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Anlässlich des bundesweiten Vor-
lesetages besuchte Thüringens 
Minister für Inneres und Kommu-
nales, Dr. Holger Poppenhäger, 
am 20. November 2015 die Kinder 
der Kindertagesstätte „Haus der 
bunten Träume“ im Norden der 
Stadt Erfurt, inmitten eines großen 
Neubaugebietes. Im Gepäck hatte 
er die Geschichten um Lars, den 
kleinen Eisbären. „Ich möchte mit 
meinem Besuch zeigen, wie wich-
tig es ist, sich Zeit für das Lesen 
von Büchern zu nehmen und den 
Kindern die Freude daran zu ver-
mitteln“, erklärte Dr. Poppenhäger. 

20 Kinder zwischen fünf und sechs 
Jahren versammelten sich im Musik-
raum des Kindergartens in gemüt-
licher Runde um den Minister. Auf 
Wunsch der AWO-Einrichtung las 
der Minister eine Geschichte aus 
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Lars, der kleine Eisbär 
zu Gast im Haus der 
bunten Träume

Innenminister Poppenhäger liest 
zum bundesweiten Vorlesetag

 (Fortsetzung letzte Seite)
Der Kleine Eisbär von Hans de Beer erschien erstmals 1987 beim Nord-Süd Verlag
 Fotos: Jens Meyer
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dem Sammelband „Kleiner Eisbär“ von 
Hans de Beer. Den Abenteuern des Eis-
bären lauschten die Vorschüler gespannt. 
Anschließend schenkte der Minister das 
Buch dem Kindergarten, damit auch die 
übrigen 155 Kinder der Einrichtung die  
Geschichten kennen lernen können. Mit 
dabei hatte Minister Poppenhäger auch 
kleine Geschenke: Ausmalbilder, Zauber-
tafeln und Reflektorensets. Letztere sol-
len von nun an den morgendlichen Weg 
der Kinder zum Kindergarten sicherer  
machen.

„Der Minister unterstrich mit seinem Kom-
men die soziale Bedeutung des Vorlesens 
in der Kita und somit den hohen Stellen-
wert des Vorlesens für die Entwicklung der 
Kinder“, erklärte Sylvia Meiselbach, die 
Leiterin der Kindertagesstätte. Die Art und 
Weise, wie sich der Minister auf die Vor-
schüler einstellte, gefiel ihr besonders gut: 
„Mit Begeisterung und Empathie fesselte 
Herr Poppenhäger seine jungen Zuhörer 
und kam so schnell ins Gespräch mit ihnen. 
Er forderte die Kinder zu fantasievollen 
und schlagfertigen Antworten heraus, so 
dass es für alle ein rundes Erlebnis war.  
Danke!“

Nach der Lesestunde führte Sylvia Meiselbach  
den Minister durch die Einrichtung. Bei dem 
Rundgang erläuterte sie das Konzept der  
Kita und berichtete von Höhepunkten aus 
der eigenen Geschichte und interessanten 
Projekten. Im „Haus der bunten Träume“ wer-
den Kinder unterschiedlicher Herkunft und 
Familiensituation betreut. Das Zusammen-
wirken von Eltern und Kind steht in der Kita 
besonders im Vordergrund. Die Kinder werden  
sowohl in altersgemischten als auch in alters-
homogenen Gruppen untergebracht, was für 
die Entwicklung der jungen Menschen sehr 
förderlich ist. Ebenso wird auf die individu-
ellen Spielräume der Kinder, aber auch auf 
Grenzen und Normen großen Wert gelegt.

Der bundesweite Vorlesetag fand in diesem 
Jahr zum zwölften Mal statt. Über 110.000 
Vorleser hatten sich angemeldet. Die  
Wochenzeitung „Die Zeit“, die Stiftung Lesen 
und die Deutsche Bahn wollen mit dem Vor-
lesefest ein öffentlichkeitswirksames Zei-
chen für das Lesen setzen. Auf diese Weise 
soll langfristig die Lesekompetenz gefördert 
und damit die Bildungschancen der Kinder 
verbessert werden. Das Innenministerium 
beteiligt sich seit 2012 am Vorlesetag.
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Bei einem Rundgang zeigt Sylvia Meiselbach, 
Leiterin der Kindertagesstätte, Minister Pop-
penhäger die Einrichtung 

Minister Dr. Holger Poppenhäger liest zum 12. bundesweiten Vorlesetag am 20. November 
2015 in der Kindertagesstätte „Haus der bunten Träume“ vor Fotos: Jens Meyer

Nachdem der Minister den Kindern vorgelesen hatte, ging es erst einmal raus an die frische Luft 
zum Spielen


